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Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!  
Liebe Kinder, Jugend und Senioren! 
 
Wieder neigt sich das Schuljahr dem Ende zu. Die 
Schülerinnen und Schüler freuen sich auf die 
Sommerferien und auf gemeinsame Unternehmungen mit 
den Eltern oder Großeltern. Und damit die Ferien nicht 
langweilig werden, gibt es wieder ein interessantes, 
lustiges und lehrreiches Ferienspieleprogramm in 
Winklarn. Ich lade alle Generationen ein, bei den 
sportlichen, traditionellen, kulturellen und lustigen 
Veranstaltungen dabei zu sein. Vielen Dank den Vereinen 
und Organisationen für die Bereitschaft, eine Veranstaltung 
im Rahmen der 31. Winklarner Ferienspiele durchzuführen. (Foto v.l.n.r.: Bgm. Sabine Dorner, GR Sandra 

Pilz-Wallner, Ferienspielemaskottchen Winki, Miriam Sitz, VBgm. Peter Ebner). 
 

 
 

Der Gemeinderat der Gemeinde Winklarn hat in seiner Sitzung vom 13. Juni 2019 beschlossen, dass Frau 
OSR Dir. Regina Weichselbaumer die Goldene Ehrennadel der Gemeinde Winklarn verliehen wird. 
Seit 1983 unterrichtet Fr. OSR Weichselbaumer an der Volksschule Winklarn. Damals hat sie noch unter 
Bgm. Franz Hochholzer begonnen, dann ging es weiter mit Bgm. Ernst Rücklinger, Bgm. Gernot Lechner 
bis schließlich 2018 meine Amtszeit als Bgm. begann. In diesen 36 Jahren an der Volksschule durfte sie 
sehr viele Kinder begleiten, ihnen das nötige Rüstzeug und ein Fundament für den Lebensweg mitgeben. 
Viele Veranstaltungen hat Sie mitgetragen, wie Buchausstellungen, Flurreinigungen, 
Seniorenweihnachtsfeiern, Feste und vieles andere mehr. Mit der Goldenen Ehrennadel bedankt sich die 
Gemeinde für das Engagement, welches weit über den schulischen Alltag hinausging und für die gute 
Zusammenarbeit und das offene Ohr für diverse Anliegen.  

 

Ich darf nun auch die Entscheidung der NÖ Bildungsdirektion weitergeben, Frau Kerstin Spindler wird 
mit 1. September 2019 mit der Leitung der Volksschule Winklarn betraut. Bildungsgemeinderat Martin 
Traxler und ich haben uns für eine Leitung an unserer Volksschule eingesetzt. Es ist ein Mehrwert, wenn 
die Leitung der Schule vor Ort ist, eine schnellere Entscheidungsfähigkeit ist möglich, die einfache und 
gute Zusammenarbeit mit der Gemeinde, mit dem Kindergarten und auch mit den Lehrern und Eltern ist 
ebenfalls gegeben. Ich wünsche Dir, liebe Kerstin Spindler alles Gute, viel Erfolg  und das nötige 
Fingerspitzengefühl für so manche Entscheidungen. Liebe Regina Weichselbaumer, alles Gute, 
Gesundheit und viel Zeit für die Dinge, die Dir wichtig sind, das wünsche ich Dir für den nächsten 
Lebensabschnitt. 
Foto links v.l.n.r.: Vbgm. a. D. Reinhard Sitz, VBgm Peter Ebner, GR Sandra Pilz-Wallner, GfGR Stephan Sitz, Bgm. 
Sabine Dorner, GR Rupert Deinfalt, Dir. Regina Weichselbaumer, Bildungs-GR Martin Traxler 
Foto rechts v.l.n.r.: VBgm. Peter Ebner, Qualitätsmanagerin Mag. Michaela Stanglauer, Bgm. Sabine Dorner, neue 
Leiterin Kerstin Spindler, OSR Dir. Regina Weichselbaumer, Bildungs-GR Martin Traxler 
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Weiter geht es mit interessanten Themen, Veranstaltungen der letzten Wochen und viele weiteren 
Informationen, es soll Ihnen zeigen, welche Projekte im Gang sind, wofür wir arbeiten und wie ihr 
Engagement zu einem wertvollen Miteinander beitragen kann.  
 
Vielen Dank unserer 
Religionslehrerin Margit 
Burgstaller (Foto 2.v.l.), sie 
leistete großartige Arbeit in 
der Vorbereitung zur 
Erstkommunion.  Danke 
auch für die Unterstützung 
der Tischmütter, der 
Klassenlehrerin, der Eltern 
und der Pfarre, allen voran 
Pfarrer Wieslaw Kudlacik. 
Fragen, die die Organisation 
betreffen, werden jedes 
Jahr an die Gemeinde 
herangetragen, natürlich 
stehen wir mit Rat und Tat 
zur Verfügung und 
unterstützen gerne.  

 
Eine Woche danach organisierte die Gesunde Gemeinde unter der Leitung von Eva Pils den 
Gesundheits-, Mobilitäts- und Sicherheitstag. Es konnten viele Aussteller, Blaulichtorganisationen, 
Ehrengäste und Gäste begrüßt werden. Weit über 300 Besucher kamen am 19. Mai nach Winklarn. Dieser 
Tag wurde mit einer Feldmesse begonnen, die von Herrn Pfarrer Kudlacik und Diakon Bruno Wagner 
zelebriert wurde, musikalisch umrahmt vom Musikverein Winklarn mit anschließender Segnung des 
Beachvolleyballhauses. Nach der Vorstellung des Beachvolleyballvereines durch Obmann Matthias 
Schwarz und der Präsentation des Kräuterkochbuches von Sigrid Hagen gab es Grußworte vom 
Abgeordneten zum Nationalrat Andreas Hanger.  

Foto: Michaela Fehringer, Bgm. 
Sabine Dorner, Elfriede 
Baumgartner  

 

Vielen Dank an alle freiwilligen Helfer, die in der Organisation, in der Vorbereitung, in der Verköstigung, bei 
der Gesundheitsstraße, bei den Blaulichtorganisationen oder bei den sportlichen Stationen mitgeholfen 
haben.  
Florian, Winklarns größtes Zaubertalent, verzauberte so manche Besucher und versetzte sie ins Staunen. 
Die Sportvereine luden zur aktiven Bewegung ein, wie Tischtennisspielen, Fußball, Stockschiessen, 
Tennis, Beachvolleyball und freuten sich über das rege Interesse.   
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Foto links: Florian Brandstetter, der die Ausstellerinnen zum Staunen gebracht hat. Etwas verwirrend war 
vielleicht für manche die Anwesenheit von Sabine Dorner, das gleich drei Mal. Foto rechts: Sabine 
Dorner, NÖ Gebietskrankenkasse, Bgm. Sabine Dorner und Sabine Dorner von der Initiative Tut Gut.  

Foto rechts: Prim. Dr. Doris Raschauer, Jutta Kuchler, Richard 
Sonnleitner (NÖ Hilfswerk) 
 

Foto links: Monika Graf hat seitens des NÖ Hilfswerks bei der 
Gesundheitsstraße mitgeholfen. Herzlichen Glückwunsch und ein 

großes Dankeschön für deinen täglichen Einsatz. Monika Graf ist bereits 10 Jahre für das NÖ Hilfswerk 
unterwegs. Viele Menschen erfahren tagtäglich die wertvolle Pflege zu Hause durch erfahrene Mitarbeiter 
des Hilfswerks.  
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Im Jahr 2021 wird die Gesunde Gemeinde Winklarn 20 
Jahre alt, dann dürfen sie sich wieder auf einen 
vielversprechenden Gesundheitstag freuen.  Ich lade wieder 
viele Aussteller ein, mit dabei zu sein und die Unterstützung 
der Freiwilligen ist auch von großer Bedeutung. Ich möchte 
noch allen Preisträgern gratulieren und danken, dass so 
viele mitgemacht haben. 
 

Ein großer Dank für das soziale Engagement an das Team 
des Gasthofes Ortmayr in Schaffenfeld 
Die Läufer von Peace Run machten bei ihrem Lauf durch 

Österreich eine kurze Station in Winklarn, wo sie nach einer Übernachtungsmöglichkeit suchten. Ein 
grenzüberschreitendes Projekt, bei welchem hunderttausende Menschen aus allen europäischen Ländern 
eingebunden werden. Jeder Mensch kann als Zeichen des Friedens symbolisch die Fackel an eine andere 
Person weiterreichen! 
Das Team vom Gasthof Ortmayr überlegte nicht lange und stellte die Zimmer inkl. Frühstück den Läufern 
zur Verfügung, die diese Art und Weise der Gastfreundschaft sehr zu schätzen wussten.  
Als Bürgermeisterin möchte ich einen großen Dank an Helga Ortmayr und Isabella Wurz aussprechen, 
denn andere zu unterstützen und miteinander ein Zeichen setzen für Frieden und Menschlichkeit, dass 
sollte auch in unserer Gesellschaft nicht zu kurz kommen.  

Mit unserer Freiwilligenarbeit leisten wir tagtäglich einen Beitrag zum Miteinander. Ich lade Sie ein, egal 
welcher Generation Sie angehören, machen Sie mit, Freiwilligenarbeit in Vereinen und Organisationen 
können viele bereichernde Momente im Leben bringen.  

 

In Winklarn gibt es viele Sportvereine, Musikverein, Singkreis und die Feuerwehr. Es wäre schön, 
wenn Zugezogene auch bei Vereinen mitwirken, denn die Vereine sind eine wichtige Säule im 
Gesellschaftsleben und kann für Jugendliche und auch Erwachsene bereichernd sein.  

 

Gemeinschaft, Teamfähigkeit, Verantwortung und auch Tradition sind wichtige Voraussetzungen 
für die Zukunft, leben wir sie wieder gemeinsam.  
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Nachdem Anfang Juni 14 Wohnungen im 
Sonnenpark übergeben wurden, begrüße ich 
alle neuen WinklarnerInnen recht herzlich und 
lade ein, sich einzubringen und mitzumachen.  
 

Die Übergabefeier für dieses Objekt fand im 
Beisein von Herrn zweiten Präsidenten des NÖ 
Landtags Gerhard Karner (in Vertretung von 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner) statt. 
 

Die Wohnungen verfügen über Garten, 
Terrasse und Balkon. Die Anlage wurde nach 
modernen ökologischen Standards in 
Niedrigenergiebauweise mit kontrollierter 
Wohnraumlüftung errichtet. Die Beheizung und 

Warmwasserbereitung erfolgt durch eine Luft-Wasser-Wärmepumpen. Der Grünraum rund um den 
Sternenweg 4 wurde nach den Empfehlungen von Natur im Garten abgelegt, somit ist es die erste Anlage 
der WET-Wohnbaugruppe, die das Natur im Garten Gütesiegel bekommen hat. Foto: Dir. Christian Rädler, 
Bgm. Sabine Dorner, Mieterin Sonja Marschalek, 2. Landtagspräsident Gerhard Karner 
 

Die Gemeinderäte und ich sind uns der großen Verantwortung bewusst, dass wir umsichtig und sorgsam 
mit unserer Umwelt und mit unseren Ressourcen umgehen müssen.   

Deshalb ist Winklarn eine von 200 Gemeinden 
österreichweit, die die hohen Ansprüche einer e5 
Gemeinde erfüllen möchte. Als jüngstes Mitglied des e5 
Programmes zählt Winklarn derzeit 1750 Einwohner.    Alle 
gemeindeeigenen Gebäude werden mit erneuerbarer 
Wärme beheizt. Mit 371 Wattpeak pro Einwohner ist man 
bei der Photovoltaikleistung bereits auf einem sehr hohen 
Niveau, und auch für die Zukunft sind noch weitere PV-
Anlagen geplant wie z.B. am Sportplatz-Gebäude und am  
Feuerwehrhaus. Das bestehende Gemeindeamt wurde mit 
der „Ausgezeichnet gebaut in NÖ Plakette“ für vorbildliche 
Sanierungsmaßnahmen prämiert.  

  

Auch im Mobilitätsbereich möchte Winklarn Vorreiter werden. Zwei e-Tankstellen - eine beim 
Gemeindeamt und eine beim Gasthaus Graf - wurden bereits errichtet. „Gemeinsam werden wir alles 
daran setzen, Winklarn weiter gut zu entwickeln und lebens- und liebenswert zu erhalten. Das e5 
Programm ist ein weiterer Meilenstein und unterstützt uns auf diesem Weg. Wir sind es unseren Kindern 
und Enkelkindern schuldig, eine lebenswerte Umwelt weiterzugeben, deswegen haben wir im Juni 2019 
bereits mit dem ersten Workshop gestartet. 

 

Wir haben uns deswegen auch 
2016 entschieden „Natur im 
Garten“ - Gemeinde zu werden. 
Wir halten uns nicht nur an die 
Kriterien dieser Initiative, sondern 
schaffen auch Blühflächen und 
pflanzen Bäume.  
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Blühflächen statt Mähflächen 
Blumenwiesen sind für die Tierwelt wichtige Nahrungsquellen. Auf unseren Versickerungsflächen entlang 
vom Sonnenring, Sportplatzstraße,…entstehen Naturwiesen. Sie sind so angelegt, dass sie Heimat für 
unsere Bienen, Hummeln, Vögel und Schmetterlinge werden sollen. Zur Natur-Blumenwiese kommt man, 
indem nicht ständig gemäht wird. Wenn nur noch einmal im Herbst abgemäht und das Schnittgut 
abgefahren wird, dann magert der Boden ab; und Blumen wollen mageren Boden! Durchschnittlich 3-7 
neue Blumenarten wandern jedes Jahr zu und nach wenigen Jahren etabliert sich eine stabile Blütenflora: 
standortangepasst, pflegearm, schön und nützlich!  
Natürlich vergessen wir auf die Verkehrssicherheit nicht, sollten Stauden und Blühflächen zu hoch 
werden, dann wird gemäht oder zurückgeschnitten. 
Herzlichen Dank an alle Anrainer, die aus Eigeninitiative das „Rabattl“ vorm Haus pflegen. 
 

Winklarn ist seit 2003 Klimabündnisgemeinde und auch Teil 
der Klima- und Energieregion, deswegen werden immer 
wieder Aktivitäten zur Bewusstseinsbildung gestartet. Wie 
zum Beispiel: Einladung zur ersten 
GEHmeindeRADsitzung 
Auf Initiative von GfGR Leopold Datzberger und VBgm. Peter 
Ebner fand am Donnerstag, den 13. Juni  die erste 
GEHmeindeRADsitzung statt. Die Gemeinderäte waren 
eingeladen, mit dem Fahrrad oder zu Fuß zur Sitzung zu 
kommen und mit dieser Klimabündnis-Aktion gemeinsam ein 
Zeichen für eine klimafreundliche Gemeinde zu setzen.  
Maßnahmen betreffend Klimaschutz zu setzen ist seit vielen 
Jahrzehnten ein Anliegen der Winklarner Gemeindeführung. 

Lesen Sie in der nächsten Gemeindemitteilung weitere Initiativen zum Klimaschutz. 
 

Weil es uns nicht egal ist, wie es unserer Jugend geht, haben wir 
bei der Aktion Jugendpartnergemeinde mitgemacht. 
Im Rahmen einer Festveranstaltung wurden die Zertifizierungen 
als „NÖ Jugend-Partnergemeinde" von Jugend-Landesrätin 
Christiane Teschl-Hofmeister vergeben. Die Zertifizierung ist für 
die Gemeinde ein Qualitätszeichen, das Jugendarbeit mit hoher 
Qualität und passendem Angebot bezeichnet. Der Bogen der 
Kriterien für eine Jugend-Partnergemeinde spannt sich von der 
aktiven Mitbeteiligung in der Gemeinde, das Raumangebot für die 
Jugend bis hin zu Jobinitiativen und persönlichen Zukunfts-
perspektiven.  Foto NLK Filzwieser: Bgm Sabine Dorner, Jugend-

Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister und VBgm. Peter Ebner 

 

Am 4. Juli 2019 war es für die jungen Männer des 
Jahrganges 2001 so weit. Die Stellung beim 
Österreichischen Bundesheer fand statt. VBgm. Peter 
Ebner und ich haben mit den Stellungspflichtigen 
diesen Tag bei einem guten Essen ausklingen lassen. 
Interessante Gespräche, amüsante Erzählungen und 
Zukunftsthemen machten diesen Abend sehr spannend. 
Wir wünschen euch alles Gute für die Zukunft, 
erfolgreiche Lehrabschlüsse und Reifeprüfungen, macht 
weiter so. 

Foto v.l.n.r.: Vbgm. Peter Ebner, Bgm. Sabine Dorner, Kilian Ast-Tröscher, Matthias 
Fragner, Jannik Zeitelhofer 
 

Ich gratuliere allen Jugendlichen und auch Erwachsenen, die die Reifeprüfung 
bestanden haben, die einen Lehrabschluss in der Tasche haben und allen, die auf 
ihrem schulischen oder beruflichen Weg wieder ein Zwischenziel erreicht haben. 
Ich durfte bei der Maturafeier im Gymnasium Amstetten dabei sein und bin immer 
wieder begeistert, was Jugendliche leisten. Stellvertretend für alle Absolventen 
wünsche ich Lukas Bauer alles Gute und viel Erfolg.  
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Unsere Fußballjugend hat in diesem Jahr wieder fleißig trainiert und somit sehr gute Leistungen 
eingefahren. Die U 11 und U 23 sind Meister geworden. Herzlichen Glückwunsch zu dieser Leistung und 
danke dem gesamten Trainerteam für das unermüdliche Engagement.   

Der Musikverein Winklarn zählt zu den 
besten 79 Blasmusikkapellen 
Niederösterreichs. Sie wurden im Juni im 
„Haus der Musik“ in Grafenwörth von 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner mit 
dem Ehrenpreis aus Bronze 
ausgezeichnet. 
„Die Tracht und die Musik stehen für Klang, 
Farbe, Fröhlichkeit, Gastfreundschaft und 
Gemütlichkeit“, so Mikl-Leitner. Auch Peter 
Höckner, Landesobmann des NÖ 
Blasmusikverbandes gratulierte dem 

Musikverein. Herzlichen Glückwunsch auch seitens der Gemeinde, danke für euren großartigen Einsatz, 
ihr macht so viele Feste zu einem wahren musikalischen Highlight.  
 

Am 29. Juni wurden die Ferienspiele mit einem Hoffest bei 
Familie Hinterbuchinger eröffnet. Am Ende dieser 
Mitteilung finden Sie das Programm der Ferienspiele, ich 
lade alle ein, seid dabei und macht mit!  
In diesem Jahr fahren wir wieder zu den Winnetouspielen 
in die Arena Wagram. Es gibt noch Karten. Am 10. August 
fahren wir um 16.30 Uhr mit dem Bus von der Sportanlage 
weg. Bitte schnell entscheiden und anmelden, ich freu mich 
auf euch! (Infos auf Seite 20 unten) 

 

Ich wünsche allen einen schönen Sommer, den 
SchülerInnen erholsame Sommerferien und der Landwirtschaft eine ertragreiche Ernte. 
 

Mit den besten Grüßen 
 

Deine/Ihre Bürgermeisterin 
Sabine Dorner 

 
 

www.winklarn.gv.at 

 

gemeinde@winklarn.gv.at 
 

Gemeindeamt 
Tanngrabenstraße 2 

 

 

Parteienverkehr: Mo, Di, Do, Fr: 8.00 – 12.00 Uhr  und  Di: 14.00 – 19.00 Uhr 
Mittwoch: kein Parteienverkehr                           

Bürgermeisterin, 
Bürgerservice und 
Meldewesen 

07472 / 64319 – 14                               sabine.dorner@winklarn.gv.at 0676 5813 678 

Amtsleitung 07472 / 64319 – 11                               hannes.hinterbuchinger@winklarn.gv.at 0676 5813 668 

Buchhaltung 07472 / 64319 – 12                          eva.pils@winklarn.gv.at  0676 5813 667 

Bauamt 07472 / 64319 – 13  
                             

michaela.fehringer@winklarn.gv.at 
monika.sversepa@winklarn.gv.at 

 
0676 5813 653 

http://www.winklarn.gv.at/
mailto:monika.sversepa@winklarn.gv.at
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Die Gemeindebediensteten bitten um Verständnis: 
Die Bediensteten des Gemeindeamtes verbrauchen einen Teil ihres Urlaubes auch im Sommer, deswegen 

bitten wir um Verständnis, wenn im Juli und August das Gemeindeamt nur zum Teil besetzt ist. 
 

Betreffend Reisepassanträge oder Personalausweise bitten wir um Terminvereinbarung, damit sie 
keine Wartezeiten haben und der betreffende Arbeitsplatz auch besetzt ist. 

 

 

Die Gemeinde sucht … 
 

o eine Reinigungskraft für 20 Stunden für die Volksschule Winklarn zum ehestmöglichen Eintritt  

o eine Aushilfskraft im Kindergarten für 20 Stunden voraussichtlich ab Dezember 2019 
 

Entlohnung nach dem Vertragsbedienstetengesetz! Bei Interesse melden Sie sich bis 31. Juli 2019 bei 
Bgm. Sabine Dorner, 07472 6431914, sabine.dorner@winklarn.gv.at 
 

Wichtige Informationen der Gemeinde … 
 

Wir weisen auf einige Missstände hin und ersuchen um Berücksichtigung und Einhaltung:  

 

 Auf Versickerungsflächen, unbebauten Liegenschaften und brach liegenden Wiesen 
ist es verboten Erde, Grünschnitt, Aushub usw. zu entsorgen. Es ist auch nicht 
gestattet, Rasenschnitt und ähnliche Gartenabfälle auf fremden Liegenschaften und 
landwirtschaftlich genutzten Flächen abzulagern. 

            Sollte es Fragen geben, wo die Entsorgung zu erfolgen hat, kann am Gemeindeamt   
            oder beim GDA für Umweltschutz (07475/53340200) angerufen werden. Sämtliche     
            Infos sind auch auf der Homepage: www.gda.gv.at zu finden. 

 Geschwindigkeitsbeschränkungen bitte einhalten, sie dienen der 
Verkehrssicherheit, bitte auch beachten, wenn es keine 
Geschwindigkeitsbeschränkungen gibt, ist nicht automatisch ein 100er. Sollte die 
Straßenbreite nicht gegeben sein und keine Beschränkung vorliegen, gilt „Fahren auf halbe Sicht“, 
z. B. entlang der Ybbs  

 Ich bitte nochmal alle Hundebesitzer, die es bis jetzt verabsäumt haben, die Hinterlassenschaften 
ihres vierbeinigen Lieblings mitzunehmen, diesen Hinweis wahrzunehmen. Mit der Anschaffung 
eines Hundes ist das Hundehaltegesetz zu beachten, somit übernimmt er/sie auch Verantwortung. 
In Winklarn stehen 13 Stationen „Sackerl fürs Gackerl“, bitte diese auch nutzen.  

 Bei den Recyclingplatzerl (Glas- und Metallentsorgung) bitte ich zu beachten, dass die 
Einwurfzeiten berücksichtigt werden. Denken Sie bitte an die Anrainer, die dort wohnen.  

            Einwurfzeiten: Montag bis Freitag: 7.00 – 20.00 Uhr, Sonn- und Feiertage bitte keine   
            Entsorgung  
 

Richtlinien zur Benützung der Ybbswiese 
 

Wir müssen mit Entsetzen feststellen, dass es immer wieder Besucher der Ybbswiese und der Spielplätze 
gibt, denen das Allgemeinwohl egal ist. Glasscherben, Müll, Zigarettenstummeln und diverser Abfall 
werden nicht von den Verursachern richtig entsorgt, sondern von Gemeindebürgern, Gemeindearbeitern, 
auch von Vbgm. Peter Ebner und von mir eingesammelt und entsorgt. Vielen Dank an alle, denen 
Sauberkeit, Sicherheit und Ordnung ein wichtiges Anliegen ist. 

 

Die Benützungsrichtlinien der Ybbswiese: 
 Grillen nur in der Grillstelle – bis auf Widerruf gestattet 
 Zelten und Campen verboten 
 Fahrzeuge aller Art sind am Straßenrand zu parken 

 Die Wiese ist sauber zu halten - Müll muss weggeräumt 
werden 

 

Ich bitte alle Eltern/Großeltern mit den Jugendlichen zu sprechen, 
erklären wir Ihnen die Wertigkeit dieser Plätze und wie gefährlich  
weggeworfene Zigarettenstummel und Glasscherben für Kinder sind.  

mailto:sabine.dorner@winklarn.gv.at
http://www.gda.gv.at/
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Sträucher, Hecken und Bäume zurückschneiden 
 

Es wird wieder in Erinnerung gerufen, dass überhängende Sträucher und Äste von Bäumen zum 
öffentlichen Gut (= Straßen, Güterwege, Gehwege, Begleitwege, Parkplätze) an der 
Grundstücksgrenze abzuschneiden und zu entfernen sind, damit Einsatzfahrzeuge bei ihrer Arbeit 
(Müllabfuhr, Feuerwehr, Schneeräumfahrzeuge usw.) nicht beschädigt werden.  
Nach § 91 der Straßenverkehrsordnung sind Grundeigentümer verpflichtet, Bewuchs, der die freie 
Sicht auf den Straßenverlauf behindert, zu entfernen. Wir ersuchen Sie, Bäume, Sträucher, Hecken und 
dergleichen, welche die Verkehrssicherheit, insbesondere die freie Sicht über den Straßenverlauf 
behindern, auszuästen oder zu entfernen.  
Die Wege sind möglichst breit und mindestens 4,50 m hoch von Holz-Vegetation freizuschneiden. Für 
Schäden an Fahrzeugen, die durch nicht ordentlich ausgeschnittene Bäume und Sträucher 
entstehen, haftet der Anrainer als Eigentümer des Baumes.  
Lebende Zäune, Hecken und Sträucher sollen entlang von Straßen und in der Vorgartentiefe nicht höher 
als 1 m sein, um Sichtbehinderungen zu vermeiden. Besonders wichtig ist dies in Kreuzungsbereichen und 
bei den Grundstücksausfahrten!  
Weiters müssen auch Einrichtungen zur Regelung und Sicherung des Verkehrs (z.B. Verkehrsschilder) frei 
von Bewuchs gehalten werden.  
Danke für Ihr Verständnis und Ihre Vorsorge zum Wohle aller Verkehrsteilnehmer. 
 

Mutterberatung  
 

Jeden 1. Dienstag im Monat ab 15.15 Uhr findet in Winklarn am Gemeindeamt die Mutterberatung statt.  
Hebamme Fr. Maria Dorner und Hr. Dr. Mischkounig betreuen die Mutterberatung und stehen gerne für Fragen 
zur Verfügung. Nächste Termine: 3. September, 1. Oktober, 5. November, 3. Dezember 2019 
Nutzen sie diese Termine auch, um andere Eltern kennenzulernen.  
 

Ergebnis der  EU Wahl vom 26. Mai 2019 
 

Wahlberechtigte 1377  

Abgegebene Stimmen 829 Wahlbeteiligung  60,2 % 

Ungültige Stimmen 12  

Gültige Stimmen 817  

Beantragte Wahlkarten 175 Wahlbeteiligung inkl. Wahlkarten 72,9 % 

 
 

 

ÖVP 
43% 

SPÖ 
17% 

FPÖ 
20% 

GRÜNE 
10% 

NEOS 
8% 

KPÖ 
1% 

EUROPA 
1% 

EU Wahl 2019  
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Bau des Feuerwehrhauses 
 

Die Gemeinde wächst, die Herausforderungen an die Feuerwehr haben sich geändert und vor 30 Jahren 
gab es noch andere Standards. Es wurden viele Überlegungen überdacht und begutachtet, doch der Bau 
des neuen Feuerwehrhauses ist die beste Lösung. Der Bau hat bereits begonnen. Die Aushubarbeiten 
sind voll im Gang.  
Die Räumlichkeiten der Feuerwehr, die Ende 2020 frei werden, können vom Bauhof gut genutzt werden. 
Wenn die Gemeinde wächst, dann wird auch mehr Platz für den Bauhof benötigt.  
 
Seitens der Gemeinde gilt ein großer Dank dem Land NÖ, allen voran LH Johanna Mikl-Leitner für die 
finanzielle Unterstützung. Auch ein Dank an die Feuerwehr, die mit vielen Arbeitsstunden und finanziellen 
Mitteln bei diesem Bau einen großen Teil leisten. Gut ein Drittel wird von der Gemeinde aufgebracht.  
 

Ich bitte Sie, liebe Winklarnerinnen und Winklarner, sowie Freunde der Feuerwehr, um Ihre Unterstützung.  
Die Freiwillige Feuerwehr hat sich diese Bausteinaktion überlegt und bittet um Ihren Beitrag.  
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Wir als Freiwillige Feuerwehr Winklarn wollen mit Ihnen das neue Feuerwehrhaus in Winklarn 
errichten. Gelingen kann uns das aber nur gemeinsam. Aus diesem Grund sind wir auf 
Ihre Hilfe angewiesen! 
Helfen Sie uns mit Ihrer Spende, in dem Sie einen oder mehrere Bausteine erwerben! 
 

Ihr Geld wird in die Zukunft des Feuerwehrwesens der Gemeinde Winklarn investiert! 
Mit Ihrer Spende bauen wir ein neues Feuerwehrhaus, welches für alle Situationen im 
Katastrophenfall geschaffen ist. Eine moderne Einsatzzentrale, welche der Mannschaft 
genügend Raum für die weitere Entwicklung gibt. Ein Ort des Lernens, denn dann ist es 
auch möglich eine Feuerwehrjugend im Ort zu gründen und es kann auch eine 
Begegnungsstätte für die ältere Generation werden. 
 

Als Präsent erhalten Sie von uns am Eröffnungstag des Feuerwehrhauses eine Aufmerksamkeit. Uns ist es 
wichtig, dass auch die nächste Generation weiß, dass ohne der finanziellen Mithilfe der Bevölkerung, 
dieses Projekt nicht zu Stande gekommen wäre.  
 
Die Kameraden der Feuerwehr Winklarn bedanken sich schon im Voraus herzlich für Ihre 
Unterstützung.  
 

Gemeinsam.Sicher in Österreich 
 

Das Bezirkspolizeikommando Amstetten informiert: 
 

Unbekannte Täter;  „Internet Betrüger“! 
 

Die unbekannten Täter versenden  E-Mails auf den GMX-Mail Account der Opfer, wobei die Täter die Mails 
als Information des Geldinstitutes darstellen. 
 

In den täuschend echt aussehenden Mails werden die Opfer aufgefordert einen `Link` zu bestätigen, um 
Probleme mit der Übermittlung von Daten zu beheben bzw. um eine wichtige Nachricht zu erhalten. 
 

Die Opfer haben schließlich den `Link` bestätigt, worauf die Unbekannten Täter Zugang zur APP des/der 
Opfer erhielten. Die unbekannten Täter änderten die Kontodaten des Opfers und überwiesen danach in 
mehreren Abbuchungen Bargeldbeträge zu Western Union. Von dort wurde das Bargeld sofort behoben. 
 

Anmerkung der Polizei: Geldinstitute senden sicher keine  e-Mails an Kunden, wo sie die Kunden 
auffordern,  einen `Link` zu betätigen! 
 

Die Polizei rät, bei Ungewissheit immer das Geldinstitut kontaktieren! 
 

Mit der Jugend:karte NÖ zu den besten Festivals Österreichs! 
 

BesitzerInnen der Jugend:karte NÖ können den ganzen Sommer über Tickets 
für die angesagtesten Events gewinnen!  
 

Die Jugend:karte der Jugend:info NÖ steht allen niederösterreichischen 
Jugendlichen im Alten von 14 bis 24 Jahren kostenlos zur Verfügung. Neben ihrer 
Funktion als offiziell anerkannter Altersnachweis im Sinne des NÖ 
Jugendgesetzes, hat sie auch noch viele weitere attraktive Vorteile für junge 
Menschen zu bieten. Dazu zählen Ermäßigungen bei Partnerbetrieben, Infos über 
Jugendangebote in NÖ, europaweite Vorteile in Kooperation mit der European Youth Card und ein 
Jugendmagazin, das zwei Mal pro Jahr erscheint. Weiters gibt es auf der Webseite der Jugend:info NÖ 
(www.jugendinfo-noe.at) immer wieder sensationelle Gewinnspiele mit tollen Preisen!  

 

Die Jugend:karte NÖ kann ganz einfach bei der Gemeinde beantragt werden. Sie ist als physische Karte 
oder digital als APP am Smartphone erhältlich. Beide Varianten bieten den gleichen Funktionsumfang und 
sind selbstverständlich kostenlos.  
 

Alle Infos zur Karte, das Antragsformular und eine Übersicht aller Gewinnspiele finden sich auf 
www.jugendinfo-noe.at!  
 

Kontakt für Rückfragen: Jugend:info NÖ, Kremsergasse 2, 3100 St. Pölten, Tel: 02742/24565  

http://www.jugendinfo-noe.at/
http://www.jugendinfo-noe.at/
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WICHTIG – Borkenkäfer in NÖ 2019 
 

Die extrem heiße und trockene Periode des Sommers 2018 und die anhaltende Trockenheit in diesem Jahr 
hat die Aktivität der Fichtenborkenkäfer in weiten Teilen des Bezirkes Amstetten stark anwachsen lassen.  
Bei dem vom Niederösterreichischen Landesforstdienst durchgeführten Borkenkäfermonitoring ist 
in vielen Gebieten eine sehr hohe Populationszahl bei den beiden für Fichte gefährlichsten 
Borkenkäferarten festzustellen. Besonders in den letzten Wochen ist vermehrt Stehendbefall und das 
sehr rasche Auftreten von Käferlöchern zu bemerken.  

 

Auch an der Tanne treten vermehrt Borkenkäfer auf. Es handelt sich dabei um Arten die spezifisch nur auf 
dieser Baumart vorkommen. Der Befall ist auch hier auf die außergewöhnliche Trockenheit 
zurückzuführen. Die Maßnahmen zur Bekämpfung dieser Schädlinge sind die gleichen wie bei der Fichte!  
 

Das Hauptaugenmerk der Bezirksforstinspektion liegt deshalb auf einer möglichst intensiven 
Kontrolle der Fichtenbestände in den besonders gefährdeten Gebieten, aber auch in der Motivation 
der Waldbesitzer, in auftretenden Käferlöchern umgehend das Schadholz zu beseitigen, um weitere 
gefahrdrohende Borkenkäfermassenvermehrungen möglichst schon von Anfang an zu 
unterbinden. Besonders wichtig ist es derzeit, die Fichtenbestände nicht nur vom Gegenhang aus zu 
beurteilen, sondern vor allem auch auf Stehendbefall bei noch grünen Kronen zu durchforschen. Dabei ist 
auf das Vorhandensein von Einbohrlöchern, Bohrmehl bzw. auf das Ablösen der Rinde am Stamm zu 
achten.  
Intensive, rechtzeitige Waldbegehungen kommen billiger, als verspätete Bekämpfungsmaßnahmen!  
Genaue Auskünfte über die Borkenkäferproblematik sowie die erforderlichen Gegenmaßnahmen und 
fundierte fachliche Beratung erhalten die Waldeigentümer bei der Bezirksforstinspektion der 
Bezirkshauptmannschaft Amstetten (07472/9025/21624) sowie beim Forstsekretär der 
Bezirksbauernkammern (0664/6025924304). 
 

Nationalratswahl am 29. September 2019 
 

Am Sonntag, den 29. September 2019 findet die Nationalratswahl statt.  

 

Zur Teilnahme an der Nationalratswahl sind Sie berechtigt, wenn Sie  
 österreichische StaatsbürgerIn mit Hauptwohnsitz in Österreich sind,  
 spätestens am Wahltag (also 29. September 2019) 16 Jahre alt werden  
 und nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind.  

 

Stichtag ist der 9. Juli 2019, das heißt, dort wo sie am  9. Juli Ihren Hauptwohnsitz begründet 
haben, dort sind Sie automatisch in der Wählerevidenz eingetragen  
 

Sollten Sie am 29. September Ihr Wahllokal nicht aufsuchen können, haben Sie die Möglichkeit 
einer Briefwahl. Dazu müssen Sie zeitgerecht einen Wahlkartenantrag stellen.  
 

Ab wann und wo können Sie die Wahlkarte beantragen? 
 Seit dem Tag der Wahlausschreibung 
 Bei der Gemeinde, in deren Wählerevidenz Sie eingetragen sind.  

 

Bis zu welchem Zeitpunkt kann die Ausstellung einer Wahlkarte beantragt werden? 
 Bis spätestens am 4. Tag vor dem Wahltag (Mittwoch, 25. September 2019) 
 Bis spätestens am 2. Tag vor dem Wahltag (Freitag, 27. September 2019, 12.00 Uhr), wenn eine 

persönliche Übergabe der Wahlkarte möglich ist.  
 

Zeitgerecht wird auch wieder die Wahlinformation mit dem Antragsformular per Post zugestellt. Ab 
30. Juli wird auch wieder das Online Service www.wahlkartenantrag.at angeboten. 
 

Die Auflage des Wählerverzeichnisses findet am Gemeindeamt Winklarn zu den 
Parteienverkehrszeiten von Dienstag, 30. Juli 2019 – Donnerstag, 8. August 2019, inkl. Samstag 
von 8.00 – 12.00 Uhr. 
 
 

http://www.wahlkartenantrag.at/
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Nachhaltigkeitspreis 2018 

 

Rohstoffabbau - was kommt danach?  
 

Es war eine große Vision vor über 20 Jahren, mit der der 
Grundstein für dieses Freizeitprojekt gelegt wurde. 1997 
wurde der Vertrag zwischen der Gemeinde Winklarn und der 
Fa. Riedler Kies & Bau unterzeichnet und der Auftrag zur 
Planung der Sportanlage vergeben. Auf einer 
Gesamtabbaufläche von 23 ha sollte ein ca. 48.000 m² 
großes Freizeitzentrum entstehen. 
 

Inzwischen ist dieses Projekt umgesetzt und ein großes 
Freizeitzentrum mit Fußball-, Tennis-, Stockschützen- und 
einer Beachvolleyballanlage samt Vereinshäusern 
entstanden. 2013 wurde aus dem Spielplatz ein Generationenspielplatz errichtet. 
Durch die Gründung zahlreicher Sportvereine finden nun regelmäßig Sport- und Kulturveranstaltungen 
statt, nicht zu vergessen ist die Eisstock-Weltmeisterschaft 2018. Rund 400 Vereinsmitglieder nutzen das 
Freizeitzentrum. Auf einer Fläche von über 2000 m²  wird nun das neue Feuerwehrhaus gebaut.  
 

Eine kultur- und landschaftsprägende Sportstätte mit großer Wertschöpfung entstand. 

 

Für dieses Gesamtkonzept erhielt die Fa. Riedler den Anerkennungspreis in der Kategorie Soziales beim 
Bewerb um den Nachhaltigkeitspreis 2018 vom Forum mineralische Rohstoffe in Kooperation mit der 
Wirtschaftskammer. 

 

Wenn Wirtschaft, Gemeinde und Bevölkerung an einem Strang ziehen,  
wird aus einer Vision ein Ort der Begegnung! 

 

Seitens der Gemeinde herzlichen Glückwunsch zu diesem Anerkennungspreis! 
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Das war das Schuljahr 2018/2019 
 

Das Schuljahr begann am 3.September 2018. 
Schon im September besuchte die 4b das Ostarrichi 
Museum in Neuhofen und im Oktober die 
Landeshauptstadt St.Pölten.  

 

Mit der Polizei Amstetten fand die Verkehrserziehung in 
der 1. und 2.Klasse statt. Die 2. und 3. Klasse hatte dann 
auch noch den Workshop „Kinderpolizei“ und die beiden  
4. Klassen wurden beim Workshop „Cyber Kids“ über die 
Gefahren des Internets aufgeklärt. 

 

Weitergeführt wurde in diesem Schuljahr wieder die 
Lernpartnerschaft zwischen Volksschule und 
Kindergarten. Die Kinder der 3. Klasse und die 
Schulanfänger trafen sich regelmäßig zum gemeinsamen 
Lernen. 
Der Höhepunkt des Leseabends der 4b am 
25.10. war das gruselige Vorlesen auf dem 
Dachboden!  
Einen interessanten Tag im Wald verbrachte die 
4a mit einer Waldpädagogin am 7.11. 

 

Beim alljährlichen Theaterbesuch in der 
Pölzhalle in Amstetten sahen wir am 28.11. „Der 
Zauberer von Oz“. Den Bus konnten wir mit den 
Spenden vom Kinderbasar bezahlen, dafür 
herzlichen Dank! 
Bei „Winklarns Talente Show“ am 
Faschingdienstag gab es wieder tolle 

musikalische, tänzerische und akrobatische 
Beiträge. 

 

Im Rahmen der gesunden Schule in 
Zusammenarbeit mit der NÖGKK fand in 
diesem Schuljahr im März das Samurai 
Programm statt. Bei den 
Schülerworkshops und den 
Elternworkshops am Nachmittag lernten die 
Kinder Übungen, mit denen Stress 
abgebaut und die Aufmerksamkeit 
verbessert wird. 

 

Einen spannenden und lehrreichen Tag auf 
dem Bauernhof Hinterbuchinger 
verbrachten die 2. und 3. Klasse am 25.3. 

 

Die Landeshauptstadt St. Pölten lernte die 4a am 29.3. kennen. 
Bei einer Lesenacht im Kraftwerk Theiß vom 2.4. auf den 3.4. 
begeisterte die Kinder der 3. Klasse und der 4b nicht nur das 
Vorlesen im Lehnstuhl sondern vor allem die Disco danach  

 

Die Ausflüge im Mai und im Juni führten die 1., 2. und 3. Klasse 
in den Tierpark Haag und die beiden 4. Klassen in den 
Tierpark Schmiding. 
Mit einem tollen Indianerfest am 21.6. schloss die 2. Klasse ihr 
Indianerprojekt ab. 

Lesenacht im Kraftwerk Theiß 

Lernpartnerschaft 

St. Pölten 

Indianerfest 
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In der letzten Schulwoche wanderten wir wieder in 
das Kino nach Greinsfurth, wo wir uns „Das kleine 
Gespenst“ anschauten und schwitzten beim 
Spielefest, zu dem auch die Schulanfänger 
eingeladen waren. 

Mit 1.9.2019 werde ich in den 
Ruhestand treten und möchte 
mich daher bei allen, mit denen ich 
in den vielen Jahren in Winklarn 
zusammengearbeitet habe, ganz 
herzlich bedanken!  
Es war eine schöne, erfüllte Zeit, 
für die ich sehr dankbar bin! 
Ich wünsche allen Kindern, Eltern, Großeltern … wunderschöne Ferien und alles, 
alles Gute! 
                                 Regina Weichselbaumer 

 

Tennisverein wählt neuen Vorstand 

 
Neuer Vorstand des UTC 
Winklarn: 
 
Foto v.l.n.r.:  
Sportl.-Ltg.-Stv.: Dominik Jandl 
Sportl.-Ltg.: Sabine Gmeiner-
Gieber 
Schrf.: Michaela Buchinger 
Obm.-Stv.: Jürgen Schartmüller 
Obm.: Josef Frenzl 
Sportl.-Ltg.-Stv.:Alexander Roth 
Schrf.-Stv.: Andrea Gessner 
Kas.: Markus Pruckner 
Kas.-Stv.:Christian Schartmüller 
VBgm Peter Ebner 

  
Herzlichen Dank an Hermann Innerhuber, er ging in die „Vorstandspension“. Hermann Innerhuber war 
seit Gründung des Tennisvereins im Jahr 2000 im Vorstand tätig. Von 2000-2007 und von 2010 – 2019 als 
Obmann Stellvertreter und von 2007 – 2010 als Obmann des UTC.  
 
Seitens der Gemeinde dem neugewählten Vorstand viel Erfolg und gutes Gelingen.  
Lieber Hermann Innerhuber, der Tennisverein und die Gemeinde bedanken sich sehr herzlich für dein 
Engagement und wünschen dir weiterhin alles Gute und vor allem Gesundheit. 
 
Der Tennisverein Winklarn freut sich auf neue sportbegeisterte Mitglieder und auf ein gemeinsames 
Engagement im Verein.  
Kontakt: Obmann Josef Frenzl, www.tennis-winklarn.sportunion.at, utcwinklarn@sportunion.at 
 
 

http://www.tennis-winklarn.sportunion.at/
mailto:utcwinklarn@sportunion.at
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So heizt Winklarn … 
 



Winklarner                                   Gemeindemitteilung 
 

 Seite 17 
 

Bericht des Tischtennisvereines 
 

2018/19  war für den Tischtennisverein Winklarn 
ein Jubiläumsjahr. Es stand unter dem Motto „10 
Jahre TTVW“. Die internationale TT-Show mit 
Orlowski und Pansky fand wohl schon am 11. Mai 
2018 statt, aber das tolle Event wirkt noch immer 
auf den Verein.  
 
Ebenso eindrucksvoll war das 
Eröffnungskonzert im Rahmen des 
Winklarner Kulturherbstes mit der 

Innsbrucker Böhmischen. Immer wieder kommen Spieler und Mitglieder  auf die Musikalität 
und die Power dieser Tiroler Musikgruppe zu sprechen, natürlich auch auf den 
Lokalmatador Markus Ettlinger. Vieles darüber kann man im Jubiläumsheft, das der 
Vereinsobmann gestaltet hat, nachlesen. Dass beide Veranstaltungen so gut gelungen sind, ist allen 
Helfern des TTVW, aber  auch Frau Bgm. Dorner zu verdanken. Viele einheimische Firmen und Betriebe 
unterstützten dabei den Verein finanziell. So konnte unser Kassier Martin Herbst bei der am 17. Mai im 
Gasthaus Graf stattgefundenen  Jahreshauptversammlung von einem erfreulichen Plus im Kassastand 
berichten.  Erfreulich auch der Mitgliederstand, den uns Schriftführerin Anna Scheutz mitteilte: 13 Kinder 
und 27 Erwachsene.  

 

Neben den regelmäßigen Trainings- und Spieleinheiten 
am Mittwoch und Samstag wurden im abgelaufenen Jahr 
wieder interne Kinder- und Erwachsenenturniere und 
die Trainingswoche für Kinder im Rahmen der 
Winklarner Ferienspiele abgehalten. Im Februar fand 
wieder ein  freundschaftliches Treffen  mit dem TTV  
St. Georgen statt. Die Teilnahme am Winklarner 
Gesundheitstag war, so glauben wir, eine Bereicherung 
für den Verein und für die veranstaltende Gemeinde. 
Viele Kinder, Jugendliche und Erwachsene zeigten reges 
Interesse am Tischtennisspielen, besonders das Spielen 
mit dem Roboter machte Spaß. Für die Betreuung und 
den im Wesentlichen reibungslosen Ablauf  sorgten dankenswerterweise Anna Scheutz, Gudrun Käfer, 
Hans Herbst, Jürgen Birgl und  Obmann Hans Wögerer, der als Tombolapreis eine Trainingsstunde  mit 
ihm zur Verfügung stellte. 

Nach der Jahreshauptversammlung wurde Obmann 
Wögerer zu seinem 70. Geburtstag gratuliert. Der 
Obmann erzählte Geschichten und Hoppalas aus 
seinem Leben. 
                                   Obmann Johann Wögerer 
 

Wichtige Hinweise: 
Anmeldungen für die TT-Kinder-Trainingswoche vom 
29. Juli bis 2. Aug. 2019 sind bitte rechtzeitig an den 
Obmann Johann Wögerer per Telefon 07472/69462,  
0664/73633092 oder per Email j.woegerer@gmail.com 
zu richten. 
Am Samstag, 16. Nov. 2019, wird die 1. TT-
Dorfmeisterschaft im Turnsaal der VS  
 Winklarn stattfinden. Sie wird als Teambewerb 

durchgeführt, wobei eine Mannschaft aus 2 –  4 Spieler besteht. Details werden noch rechtzeitig 
bekanntgeben. 
 

Seitens der Gemeinde wünsche ich alles Gute und Gesundheit zum 70er. Ein herzliches 
Dankeschön für deinen sportlichen Einsatz und das Engagement. 
 

 

mailto:j.woegerer@gmail.com
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NÖ Challenge – Sportland NÖ sucht die aktivste Gemeinde! 
 

Egal ob man gerne geht, läuft oder am liebsten mit dem Fahrrad unterwegs ist, von Juli bis September 
zählt jede Minute Bewegung in der freien Natur. In diesem Zeitraum sucht SPORT.LAND.Niederösterreich 
mithilfe von „Runtastic“ und in Kooperation mit den beiden NÖ-Gemeindevertreterverbänden wieder die 
aktivste Gemeinde Niederösterreichs. „Mithilfe digitaler Systeme wollen wir mit diesem Wettbewerb 
flächendeckend alle Niederösterreicherinnen und Niederösterreicher, von jung bis alt, zur regelmäßigen 
Bewegung motivieren“, so Sportlandesrätin Petra Bohuslav. Im vergangenen Jahr konnten von den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern bereits rund 9 Millionen Bewegungsminuten gesammelt werden. Diese 
Zahl soll heuer sogar noch übertrumpft werden.  
  

So funktioniert der Wettbewerb:  
  

Am 1. Juli 2019 ist der Startschuss zum Wettbewerb. Wenn du deine Gemeinde aktiv bei der NÖ-
Challenge unterstützen willst, gibt es nur drei Dinge zu tun:   

. „Runtastic-App“ auf das Smartphone laden,   
www.noechallenge.at zum Wettbewerb anmelden   

 
 

Jede sportliche Minute wird anschließend von der App dokumentiert und gleichzeitig automatisch auf das 
Bewegungskonto der jeweiligen Gemeinde gutgeschrieben. Auf der Challenge-Webseite hat man dabei 
immer die Möglichkeit die aktuelle Rangliste des Wettbewerbs anzusehen. Abgerechnet wird das große 
niederösterreichische Bewegungskonto am 30. September 2019. Danach werden die Ortschaften mit den 
meisten gesammelten Bewegungsminuten geehrt und ausgezeichnet. Neben den drei aktivsten 
Gemeinden in den vier Kategorien „0 – 2500 Einwohner“, „2501 – 5000 Einwohner“, „5001 – 10.000 
Einwohner“ und „über 10.000 Einwohner“, gibt es in einer allumfassenden Individualwertung auch 
wertvolle Sachpreise für die 100 aktivsten Mitstreiterinnen und Mitstreiter des Wettbewerbs.  
 

Baumpflanzaktion 2019 

 
Baumpflanzaktion 2019 – die Erfolgsstory geht weiter 
Nach dem großen Interesse mit über 12.000 verkauften 
Obstbäumen in den vergangenen Jahren, ist sich die 
Leader-Region Moststraße sicher, dass diese Aktion 
fortgesetzt werden muss. 
 

Auch in diesem Jahr ist es möglich auf der Online-
Plattform www.gockl.at/pflanzaktion von 19. Juli bis 6. 
Oktober Baumsets zu bestellen. Ein solches Baumset 
besteht aus einem Hochstamm-Obstbaum, einem Pflock, 
Verbissstammschutz, Baumanbinder und einem 
verrottbaren Frischhaltesack für die Wurzeln. Bei 
Apfelbäumen ist zusätzlich ein Wühlmausgitter im Paket 

enthalten. Die Abholorte sind auf die Leader-Regionen aufgeteilt und jeder Besteller kann sich den 
passenden Abholort aussuchen. 
 

Personen, die die vom Land Niederösterreich vorgegebenen Förderkriterien erfüllen, bezahlen für ein 
gesamtes Baumset einen günstigeren Preis. Aber auch Besteller, die diese Förderkriterien nicht erfüllen, 
können aus dieser Pflanzaktion preisgünstige und qualitativ hochwertige Bäume, sowie das jeweilige 
Zubehör erwerben und somit einen wichtigen Beitrag zur Erhaltung unserer Kulturlandschaft beitragen.  
 

Moststraßen-Obfrau LAbg. KommR. Bgm. Michaela Hinterholzer ist stolz auf diese Erfolgsgeschichte der 
Moststraße: „Mit dieser Aktion bieten wir unseren zukünftigen Generationen die Chance und die 
Möglichkeit, die Kulturlandschaft richtig zu nützen und sich an ihr zu erfreuen!“ 
Genauere Informationen im Büro der Moststraße oder auf www.gockl.at/pflanzaktion.  
 

Kontakt für Rückfragen: Leader Region Moststraße, Gerald Prüller, Mostviertelplatz 1/1/4, 3362 Öhling  
Tel.: 07475/53 340 500, Mail: gerald.prueller@moststrasse.at 

http://www.gockl.at/pflanzaktion
http://www.gockl.at/pflanzaktion
mailto:gerald.prueller@moststrasse.at
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Ferienspieleprogramm 2019 

Kinder- Mentaltraining 
  

Kinder im Alter zwischen 6 und 11 Jahren sind herzlichst eingeladen, in die magische Welt des Mentaltrainings 
hinein zu schnuppern.  Auf spielerische Art lernen die Kinder: • Die Kraft der Gedanken kennen • Entspannung als 
Schlüssel für konzentriertes Lernen • Training der Vorstellungskraft – Denken in Bildern • Geschichten erzählen – 
Geschichten und Märchen begeistern Kinder und vermitteln kindgerecht den Grundgedanken des Mentaltrainings • 
Konzentration und Achtsamkeit – Weg von der Ablenkung moderner Medien - hin zur Einfachheit und Erfülltheit • 
Tanz und Bewegung, Gehirnjogging (Lifekinetik)  
 
Wann:  15. Juli, 22. und 29. Juli 2019, 10.00 bis 11.15 Uhr  
Wo:      Harterstraße 54 L, 3300 Winklarn  
Wer:     Manuela Gumpoltsberger, Dipl. Kinder- und Jugendmentaltrainerin Kosten: 9,- Euro pro Einheit Anmeldung  
bei Manuela Gumpoltsberger, 0650 876 80 16 oder office@berufung-leben.at  
 

Kindertenniscamp 2019 des UTC Winklarn  
 

Termin: 15. bis 20. Juli 2019 Training: Montag bis Freitag jeweils von 9-12 Uhr (Mittwoch spielfrei!!)   
 
Abschlussturnier: Samstag ab 14 Uhr mit anschließender Siegerehrung ca. 18 Uhr   
Kosten: für Vereinsmitglieder: für das 1. Kind: EUR 45,00 für jedes weitere Kind: EUR 35,00                  
für Nicht-Vereinsmitglieder: EUR 60,00 / Kind   
Mitzubringen: Tennisschuhe bzw. Schuhe ohne Profil (keine Laufschuhe!),  Tennisschläger (kann auch kostenlos 
vom Verein ausgeliehen werden),  Sportgewand, Trinkflasche, evtl. Jause und gute Laune   
 
Komm und Spiel mit –  Das Team des UTC Winklarn freut sich auf Dich!   
 

Workshop  - Vogelscheuchen   basteln    
 

Wann: Montag, 22. Juli 2019, 13.30 - 17.00 Uhr  
Wo: Familie Hohensteiner, Buchen 2, 3300 Winklarn  
 
Im gesamten Gemeindegebiet Winklarn sollen im Herbst wieder viele bunte, kleine, große und originelle 
Vogelscheuchen in den Gärten zu finden sein. Diese Vogelscheuchen werden den Winklarner Kulturherbst 
ankündigen. Material  für die Vogelscheuchen ist vorhanden, alte Kleidung bitte selber mitbringen.  
 
Der Seniorenbund Winklarn lädt alle herzlich ein, Groß und Klein von 0-99, seid dabei, habt Spaß und bastelt mit.  
 

Bus - Fahrt zum Tierpark Haag   
 

Dienstag, den 23. Juli 2019  
Abfahrt: 15:00 Uhr Sportplatz Winklarn    
 
Besuch im Tierpark Haag, Ca. 19:00 Uhr Rückfahrt    
Teilnehmerbeitrag (Bus und Eintritt): 
Kinder bis 6 Jahre  -  frei - Teilnahme nur in Begleitung eines Erwachsenen  
Jugendliche bis 7 -18 Jahre - frei (Schüler, Lehrlinge alle nur mit Ausweis)   
Erwachsene   € 15,00      
Anmeldung bei Gernot Lechner, gernot.lechner2019@gmail.com; oder 0677-18990803  
(maximal 50 Teilnehmer)   
 
Der Fanclub Grün-Weiß freut sich auf Eure Teilnahme! 
 

Pizza backen im Erde-Feuer Garten, Neuhofen  

 

Mittwoch, 24. Juli 2019,  
Abfahrt 9.00 Uhr bei der Sportanlage Winklarn                     Rückkunft 13.00 Uhr  
 

Es erwarten euch Spiele, Kinderschminken, Pizza backen im Holzofen  
Unkostenbeitrag: € 8,- inkl. Busfahrt, Kinderprogramm, Getränke und Pizza essen  
Begrenzte Teilnehmerzahl, Anmeldeschluss: Montag, 22. Juli 2019  
Anmeldung bei David Deinfalt, david_deinfalt@hotmail.com, 0676 7288335  
 

Die Kinderfreunde freuen sich auf Euer Kommen! 

mailto:office@berufung-leben.at
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Fußball Nachwuchs-Schnuppertraining für für fußballbegeisterte Mädchen und Buben ab 4 Jahren   
  

Am Samstag, 27. Juli 2019 Von 10.00 – 12.00 Uhr erwartet euch ein buntes Trainingsprogramm am  Fußballplatz 
Winklarn. Aufwärm- und Dehnübungen, fußballerischer Sechskampf mit Gaberln, Torschußwand und 
Koordinationsübungen sowie ein Elfer-Schießen  geben einen Eindruck von unserer Kinder- und Jugendarbeit.   
 

Die kulinarische Umrahmung des Programms leiten zum Kinder-Eltern-Spiel über,  welches die  aktiven U8-U12 
Spieler gegen die Eltern bestreiten. Dazu laden wir euch  herzlich als Zuschauer ein.  
Für die folgende Saisoneröffnung möchten wir Spieler (und auch elterliche Helfer)  kennenlernen, damit unser 
Vereinsleben bereichert wird.   
Kommt vorbei am Sportplatz Winklarn!  Habt Spaß! Seid Teil eines Teams! Lernt neue Freunde kennen!    
Der FCU Winklarn freut sich auf Dein Kommen!  

  

Tischtennis-Kinder-Trainingswoche    
 

29. Juli – 2. August 2018  jeweils von 9:00 – 12:00 Uhr    
im Turnsaal der Volksschule Winklarn,  Hauptstraße 13, Winklarn   
Die Kinder werden mit Getränken, Obst und  kleinen Snacks versorgt. Die Betreuung übernehmen Funktionäre des  
Winklarner Tischtennisvereines.   
Der Unkostenbeitrag beträgt 15,00 €,  für Geschwister 12,00 €.   
Anmeldungen bei Obmann Johann Wögerer: 07472/69462, 0664/73633092, johann.woegerer@schule.at.               
 

Auf Dein Kommen freut sich das Team des TTV Winklarn! 
 

Hexenkräuter und Feenblumen Wildkräuter und ihre sagenhaften Geschichten   
 

Freitag, 9. August 2019  
 

Im Rahmen der Winklarner Ferienspiele werden wir gemeinsam Kräuter erkunden und deren märchenhafte und 
mystische Geschichten erforschen und danach gemeinsam verarbeiten und verkosten.   
Beginn: 9:00 Uhr, Dauer ca. 2,5 Stunden Treffpunkt Ortsplatz Winklarn   
Kinder kostenlos; Erwachsene € 5,-  
Anmeldung unter: 0664/ 39 00 507 oder office@marionshexenkueche.at   
Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt. Festes Schuhwerk und der Witterung entsprechende Kleidung 
notwendig! Treffpunkt bei Schlechtwetter wird kurzfristig geändert und bekannt gegeben!  
 

Veranstalter: Marion Wöckinger, Marions Hexenküche   
 

Ein Tag als Feuerwehrmann  
 

Wann: Samstag, 10. August 2019, 9.00 - 13.00 Uhr    
Wo: Feuerwehrhaus, Tanngrabenstraße 2    
 

Kinder von 10 - 15 Jahren sind herzlich willkommen (es dürfen aber auch die kleineren Geschwister gerne 
mitkommen),  einen Tag als Feuerwehrmann/-frau zu verbringen. Fahren mit der Zille, Feuerwehr und Technik, 
Abseilen am Gelände und Feuer löschen stehen für diesen Vormittag am Programm.  Zum Abschluss wird am 
Lagerfeuer gegrillt.    
Einsatzbekleidung: Lange Hose, festes Schuhwerk, ein Gewand, das schmutzig werden darf! Die Veranstaltung 
findet bei jedem Wetter statt.  
Anmeldung unter winklarn@feuerwehr.gv.at oder am Gemeindeamt, 07472 64319 17   
 

Die Freiwillige Feuerwehr Winklarn freut sich auf zahlreiches Kommen und Mitmachen! 
 

Winnetou 
 

Wann: Samstag, 10. August 2019  
Abfahrt: 16.30 Uhr bei der Sportanlage in Winklarn                                     Beginn der Vorstellung: 19.00 Uhr 
 

Zu sehen ist der Klassiker schlechthin – gewissermaßen die Geschichte, wie alles begann, wie Old Shatterhand zu 
seinem Namen kam und Winnetous Blutsbruder wurde! 
Die Gemeinde Winklarn organisiert diese Fahrt zu den Winnetou- Spielen nach Wagram. 
Wir haben ein Kontigent von 36 Karten reserviert.  
Preis (Eintrittskarte und Bus): Erwachsene: € 28,--   Kinder (4-14 Jahre): € 15,-- 
Für Kinder unter 4 Jahren ist der Eintritt frei (mit Schoßplatz) 
Ich bitte um Anmeldung bis spätestens 25. Juli 2019 bei 
Bgm. Sabine Dorner, sabine.dorner@winklarn.gv.at oder 0676 5813678 
 

Ich freue mich auf einen spannenden Abend mit euch und auf zahlreiche Anmeldungen! 

mailto:sabine.dorner@winklarn.gv.at
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Familien Radwandertag       
 

Sonntag, den 11. August 2019   
 

Start & Ziel: Ortsplatz Winklarn Startzeit: 8 – 11 Uhr (Startgebühr € 1,50)  
Siegerehrung um 12:30 Uhr beim Festsaal Jedes Kind erhält eine Urkunde  
Mit Grillkotelett, Burger und Co ist für das leibliche Wohl gesorgt.   
Um Voranmeldung wird gebeten: Marion Wöckinger 0664/39 00 507, marion.woecki@gmail.com  
  
Auf euer Kommen freut sich das gesamte Team der SPÖ Winklarn! 
 

Probiers mal mit Asphaltstockschiessen!  
 

Freitag, 23. August 2019 9.00 – 12.00 Uhr, Stocksportanlage, Steinfeldstraße 3, 3300 Winklarn  
 
Verbringe einen Vormittag auf der 143 m langen Asphaltstockbahn  in Winklarn. Dort wo 2018 die Weltmeisterschaft 
ausgetragen  wurde, hast du die Möglichkeit auszuprobieren, wie Stockschiessen funktioniert.   
 
Der ESV Winklarn freut sich auf Dein Kommen! 
 

Mit Pfeil und Bogen -  Winklarn auf dem Wald-Lehrpfad!   
 

Wann: Mittwoch, 28. August 2019   
Treffpunkt: 14.00 bei der Moststube Pihringer, Schiselhof 1, 3300 Winklarn; Ende ca. 17.00 Uhr   
 
Mitten im Grünen liegt der Parcours, eingebettet in einer einmaligen Landschaft zwischen Obstbäumen und Wiesen. 
In dieser Umgebung finden wir hoffentlich das Ziel, das wir mit Pfeil und Bogen anvisieren!  
 
Die Volkspartei Winklarn lädt Kinder ab 6 Jahren und Erwachsene ein, mit Pfeil und Bogen den Waldlehrpfad zu 
erkunden.   
Kinder bis 16 Jahre sind frei!        Erwachsene € 10,--  
Anmeldung bei Bgm. Sabine Dorner, sabine.dorner@winklarn.gv.at oder unter 0676 5813678  
 
Das Team der Volkspartei Winklarn freut sich über zahlreiche Teilnahme und auf jede Menge Spaß!   
 

Freaky Friday 2019   
 

Die Landjugend Amstetten lädt wieder ein zur Party des Jahres am 30.08.2019!  Weitere Infos über die legendäre 
Party folgen in den nächsten Wochen.   

  
Wir freuen uns wieder auf eine unvergessliche Nacht mit euch.  Der Reinerlös wird für Brauchtumspflege und 
Weiterbildung verwendet! 
 

Abschlussfest der 31. Winklarner Ferienspiele  
 

Sonntag, 1. September 2019              Eintritt frei!   
10.00 – 12.00 Uhr Festsaal Winklarn  

 

Auf Euch wartet eine unvergessliche „Zaubershow“ mit Winklarns größtem Nachwuchstalent „Magic Royal“.                                                                       
Auftritte mit bekannten Zauberern und im TV bei „Mind Magic“  motivierten Florian noch mehr in die magische Welt 
einzutauchen. Florian ist 14 Jahre und kommt aus Mistelreith und begeistert mit  zahlreichen Karten- und 
Bühnentricks.   
 

Die Gemeinde Winklarn  und Florian freuen sich auf einen magischen  Vormittag und über zahlreichen Besuch.  

 

 

Wie funktioniert das mit dem Ferienspielepass und wie kannst du viele Sticker sammeln?  
Ferienspielepässe bekommst du bei den Ferienspiele-Veranstaltungen oder am Gemeindeamt.  
Im Veranstaltungskalender findest du alle Veranstaltungen, wenn eine Veranstaltung orange unterlegt ist, dann 
kannst du dort Sticker sammeln. Der Verantwortliche der Veranstaltung teilt jedem Kind einen Sticker aus, der auf 
dem Wegweiser aufgeklebt werden soll.  
Also, besucht die Veranstaltungen, sammelt fleißig und wer beim Abschlussfest am 1. September den 
Ferienspielpass mit den meisten aufgeklebten Stickern abgibt, darf sich über Gutscheine, tolle Sachpreise und 
Trostpreise freuen.  
Seid dabei! Macht mit! Sammelt Sticker! Kommt zur Abschlussveranstaltung!  
Gemeinsam Spaß haben, gute Laune verbreiten, neue Freunde kennenlernen, Wissen erweitern, 
Spannendes erleben und vieles mehr…. das ist der Sommer 2019 in Winklarn!  

Bitte den Ferienspielepass mit den aufgeklebten 
Stickern mitnehmen und gleich zu Beginn abgeben, 
damit der fleißigste Sammler ermittelt werden kann. 
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Wir gratulieren … 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Bgm. Sabine Dorner und VBgm. Peter 
Ebner überbrachten die herzlichsten 

Glückwünsche der Gemeinde und die 
Ehrengabe. 

Viel Freude, Gesundheit und alles Gute 
mit dem kleinen Sonnenschein! 

 

… Irene Kremslehner-Haas und Bernhard 
Heigl zur Geburt von Marlena Sophie.  

… Maria und Georg Rücklinger zur Geburt von Lorenz. 

… Veronika Wolfram und Florian Urban zur Geburt von 
Jonas. Katharina und Niklas sind sehr stolz auf den 
kleinen Bruder. 

… Theresa Wagner und Oliver Schagerl zur 
Geburt von Laura. 

… Elisabeth und Herbert Elser zur 
Geburt von Sarah. Da freuen sich die 
großen Geschwister Anna und Kevin. 
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… Mag. Daniela und Markus Friesenecker 
zur Geburt von Emil Max. Leo und Marie 
sind richtig stolz auf den kleinen Bruder.  

… Alsahli Walladah und Samer Muhammed 

zur Geburt von Mayar. 

Frau Julia Riedler, 
alles Gute und 
Gesundheit zum 85. 
Geburtstag. 

Frau Josefa Aselwimmer, 
herzlichen Glückwunsch 
und Gesundheit zum  
90. Geburtstag. 

Im Juni fand die 2. Jubiläums- 
feier statt. Wir trafen uns in der 
Moststube Pihringer, um 
gemeinsam zu feiern. Den 
Jubilaren wünschen wir alles 
Gute, Gesundheit und Gottes 
Segen. Als Gemeindevertreter 
genießen wir die lustigen und vor 
allem interessanten Nachmittage 
mit den Jubilaren. 
Foto v.l.n.r. sitzend: Herzlichen 
Glückwunsch den Jubelpaaren 
zur Diamantenen Hochzeit 
Ingeborg und Hermann Stadler, 
sowie Anna und Erich 
Stadlbauer. Herrn Erich 
Stadlbauer auch alles Gute zum 
85er. v.l.n.r. stehend: VBgm. 
Peter Ebner, alles Gute Frau 
Hermine Lettner zum 85er, Frau 
Anna Pöcksteiner zum 80er und  
Herrn Johann Gugerell zum 
80er, Bgm. Sabine Dorner 
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Der NÖ Zivilschutz informiert 

Unser  Tipp für den Sommer! 

 

Ihre Zivischutzbeauftragten  

Bgm. Sabine Dorner, VBgm. Peter Ebner, GR Josef Pachner 
 

 

Die negativen Seiten von Sonne, Hitze und Trockenheit 

Endlich ist es Sommer. Endlich ist es draußen warm und wir können uns wieder im Schwimmbad 
oder am Strand in der Sonne aalen. Und weil die Sommerzeit immer mit Urlaubsgefühlen 
verbunden ist, übersehen oder vergessen wir oftmals, dass der Sommer auch seine Gefahren 
birgt: Für den menschlichen Organismus stehen mitunter Sonnenstich, Hitzeerschöpfung und 
Hitzschlag im Raum. Aber auch die Natur hat unter Trockenperioden zu leiden. Wald-, Wiesen- und 
Flurbrände können nicht nur immense Schäden verursachen, sondern auch für menschliches Leid 
sorgen. 
 
Sonnenstich, Hitzeerschöpfung und Hitzschlag 
Hitzeerkrankungen entstehen durch eine akute Überwärmung, die vom Organismus physiologisch nicht 
mehr ausgeglichen werden kann. Verschiedene Schweregrade werden unterschieden. Während ein 
Sonnenstich oder eine Hitzeerschöpfung je nach Verlauf selbst behandelt werden kann, ist bei Anzeichen 
auf einen Hitzschlag eine sofortige ärztliche Behandlung notwendig. 
 
Symptome und Ursachen 
 

1. Ein Sonnenstich entsteht aus einer übermäßigen Sonnenbestrahlung des Kopfs, was zu einem 
Wärmestau und einer Reizung der Hirnhäute führt (aseptische Hirnhautentzündung) und zeigt sich 
durch Kopfschmerzen, Nackensteifigkeit, Übelkeit, Erbrechen, Hitzegefühl im Kopf, Schwindel und 
Unruhe. 
 

2. Bei einer Hitzeerschöpfung liegt eine Überwärmung des Körpers mit einer Körpertemperatur 
zwischen 37 bis 40°C vor. Zugrunde liegt neben der erhöhten Wärmezufuhr auch eine 
Dehydratation (Austrocknung). Zu den Symptomen gehören:  
Wärmegefühl („Fieber“), Kopfschmerzen, Übelkeit und Erbrechen, Krankheitsgefühl, 
Appetitlosigkeit, Schüttelfrost, Muskelschwäche, allgemeine Schwäche und Müdigkeit, Schneller 
Pulsschlag (Tachykardie), tiefer Blutdruck, evtl. Bewusstlosigkeit, Durst, Sehstörungen, Schwitzen, 
Schwindel, aber keine schweren zentralnervösen Störungen wie beim Hitzschlag. 
 

3. Ein Hitzschlag wird definiert als eine Körpertemperatur von über 40°C mit zentralnervösen 
Störungen wie Delirium, Bewusstseinstrübung, Halluzinationen, Erregung, Krämpfen und Koma. 
Zu den weiteren Symptomen und Komplikationen gehören:  
Schneller Pulsschlag (Tachykardie), tiefer Blutdruck (Hypotonie), heiße und trockene Haut, 
Dehydratation, Atembeschwerden, Hirnschwellung, Auflösung der Muskulatur (Rhabdomyolyse), 
Organversagen, Nieren- und Leberversagen bis hin zum Tod. 
 

Auch weitere Krankheitsbilder bedrohen den menschlichen Organismus bei großer Hitze: 
 
Hitzekollaps (Hitzeohnmacht): Kollaps oder Ohnmacht bei längerem Aufenthalt in der Sonne, häufig im 
Stehen. Ursache ist die Gefäßerweiterung und die Abnahme der Gehirndurchblutung. Zu den 
Risikofaktoren gehören eine Dehydratation und ein tiefer Blutdruck. 
 
Hitzekrämpfe sind schmerzhafte Krämpfe der Skelettmuskulatur in Armen, Beinen und im Abdomen, die 
durch Hitze, Natriummangel und Flüssigkeitsverlust ausgelöst werden. Ein wichtiger Risikofaktor ist die 
Einnahme von harnfördernden Medikamenten. Sie treten häufig auch erst nach einer körperlichen 
Belastung auf. 
 
Am häufigsten erleiden Europäer im Sommer einen Sonnenbrand. 
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Wie können wir uns vor Hitzschlag, Sonnenstich, Sonnenbrand & Co schützen? 
Die Wohnung und den Körper kühl halten, ausreichend Flüssigkeit und Elektrolyte zu sich nehmen, 
angepasste und leichte Kleidung und Kopfbedeckung tragen. Man kann den Körper aber auch 
akklimatisieren: Beim wiederholtem Training oder beim Aufenthalt in der Wärme passt sich der 
Organismus mit physiologischen Änderungen an (erhöhte Salzretention, vermehrtes Schwitzen). Allen 
anderen lässt sich nur raten, körperliche Anstrengung zu vermeiden. 
 
Das Brandrisiko während der Hitze steigt 
Angesicht trockener Hitzeperioden steigt das Risiko von Wald-, Wiesen- und Flurbränden. Eine 
weggeworfene Zigarettenkippe oder ein unbeaufsichtigtes Grillfeuer könnte leicht ein Feuer auslösen. 
Aber längst nicht jeder weiß, dass in der heißen Jahreszeit vieles gesetzlich verboten ist. So herrscht im 
Sommer in manchen Bundesländern im Wald ein generelles Rauchverbot, das auch an Grillstellen oder 
an Waldparkplätzen gilt. Außerdem ist das Grillen nur an offiziellen und fest eingerichteten 
Feuerstellen erlaubt – sofern überhaupt vorhanden. Mitgebrachte Grills dürfen im Wald nicht betrieben 
werden. Bei besonderer Brandgefahr (Hitze, Trockenheit) kann die Forstbehörde außerdem in 
gefährdeten Gebieten jegliches Feuerentzünden, aber auch das Rauchen ausnahmslos verbieten. Dies 
geschieht durch Verordnungen von Bezirkshauptmannschaften. Wer dagegen verstößt und 
beispielsweise achtlos eine Zigarette wegwirft, kann laut Forstgesetz mit einer Geldstrafe von bis 
zu 7.270 Euro (!) oder einer Freiheitsstrafe von bis zu vier Wochen belangt werden. 
 
Auszug aus dem Strafgesetzbuch: 
„Jeder, der fahrlässig einen Brand verursacht, ist mit Freiheitsstrafe bis zu einem Jahr oder mit Geldstrafe 
bis zu 720 Tagessätzen zu bestrafen. Hat die Tat den Tod eines Menschen oder schwere 
Körperverletzungen einer größeren Zahl von Menschen zur Folge oder sind durch die Tat viele Menschen 
in Not versetzt worden, so ist der Täter mit Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren, hat sie aber den Tod einer 
größeren Zahl von Menschen nach sich gezogen, mit Freiheitsstrafe von sechs Monaten bis zu fünf 
Jahren zu bestrafen.“ 
 
Die Gefahr im Schwimmbad 

Die meisten Unfälle passieren in der Freizeit – eine Weisheit, 
die auch zahlenmäßig untermauert wird: Jede Minute 
geschieht in Österreich ein Freizeitunfall. Dazu gehört nicht 
nur der heimische Garten. Das Risiko der Haus- und 
Freizeitunfälle hängt dabei stark von Alter und Geschlecht ab. 
Vor allem Frauen, Senioren und Kinder sind betroffen. Doch dabei geschehen die Unfälle nicht 
zwangsläufig, sondern sie sind oft Produkt von Unachtsamkeit, Bequemlichkeit oder Leichtsinn. 
Mit ein paar einfachen Vorsichtsmaßnahmen können viele Unfälle vermieden werden. Der erste 
Schritt: Die Gefahr erkennen und bannen. Gerade im Sommer und beim Schwimmen im eigenen 
Swimmingpool, im Freibad oder in einem der zahlreichen Seen Österreichs 

 
Gefahren erkennen im Schwimmbad 
Die Gefahren im Schwimmbad sind mannigfaltig und gerade Kinder sind oft nicht in der Lage, diese 
Gefahren zu erkennen. Auch sind sie oft so in ihr Spiel vertieft, dass sie die Gefahren nicht wahrnehmen. 
 

Ausrutschen 
Wo ein Schwimmbad ist, ist auch Wasser. Und das spritzt beim Schwimmen oder Planschen auch über 
den Beckenrand auf die Schwimmbad-Umgebung. Ist die Schwimmbeckenumgebung aus Fliesen, kann 
es rutschig werden. Aber auch ein nasser Rasen, glatter Naturstein oder Marmor laden zum Schlittern ein. 
 

Der NÖZSV-Tipp: 
Am einfachsten ist es, sich rutschfeste Badeschuhe anzuziehen – so wird das Ausrutschen verhindert. 
Wer sich aus ästhetischen oder emotionalen Gründen lieber barfuß im Schwimmbad-Bereich bewegt, 
sollte sich entsprechend vorsichtig bewegen. 
 

Kreislauf 
Vorsicht bei zu viel Sonne: „Beim Schwimmen selbst wird der Körper gekühlt, in der prallen Sonne 
hingegen kommt es zu einem unbemerkten Schwitzen!“ 
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Der NÖZSV-Tipp: 
1. Viel trinken (an heißen Tagen verliert man durch Schwitzen bis zu 1 Liter Flüssigkeit). 
2. Vor dem Sprung in das Schwimmbad mit Wasser abspritzen oder duschen (so gewöhnt sich der Körper 
an den Temperaturunterschied). 
3. Nicht mit vollem Magen ins Wasser gehen (Verlagerung der Körperressourcen). 
 

Sprungbrett 
Ein Sprungbrett am Schwimmbad-Rand ist ein Spaßmodul – mit Gefahrenpotenzial. Bei einem 
unbedachten Sprung kann man auf den Beckenboden oder einen Schwimmenden prallen. In den 
öffentlichen Bädern sind die gesetzlichen Rahmenbedingungen (wie etwa die Mindest-Wassertiefe) 
gegeben. In privaten Swimmingpools sollte man sich den Rat von Fachleuten einholen, ehe man ein 
Sprungbrett errichtet. 
 

Stolpern 
Falsch verlegte Terrassendielen, herumliegendes Spielzeug oder der Gartenschlauch – nur ein Auszug 
aus den potenziellen Dingen, über die man in seinem Garten stolpern kann. Aber auch die 
Bodenschienen der Überdachung oder der Beckenrand des privaten Swimmingpools können einen zu Fall 
bringen. Die Wahrscheinlichkeit, in seinem Garten zu stolpern ist dabei genauso groß wie es das im Haus 
ist. In öffentlichen Schwimmbädern ist die Gefahr mitunter gleich groß wie im privaten Bereich. 
 

Der NÖZSV-Tipp: 
Es gibt zwei Möglichkeiten: aufräumen oder Augen auf (letzteres gerade in den öffentlichen Bädern)! 
Alternativ zu Überdachungen mit Bodenschiene gibt es Überdachungen auf Rollen. Der Beckenrand 
dürfte bei dem Einbau durch einen Experten keine Stolpergefahr mehr darstellen.  
 

Ertrinken 
Eine gefährdete Gruppe sind Kinder, die noch nicht schwimmen können.  
 

Der NÖZSV-Tipp: 
Geschlossene Überdachungen und Rollladenabdeckungen für private Bassins verhindern, dass jemand – 
meistens Kleinkinder – aus Versehen in das Schwimmbad fällt. Bei offenem Schwimmbad gibt es 
Sicherheitswarnsysteme, die ein schrilles Alarmsignal auslösen, wenn die Wasseroberfläche aufgewirbelt 
wird. 
 

Schwimmhilfen 
Schwimmflügel, -scheiben, -westen, -sitze oder Auftriebsgürtel – es gibt einige Schwimmhilfen, die 
Kindern, Nichtschwimmern oder Spaßfreudigen das Treiben auf der Wasseroberfläche ermöglichen. Die 
meisten Schwimmhilfen sind in Bezug auf die Schwimmunterstützung sicher. Allerdings werden bei der 
Herstellung teilweise auch gesundheitsschädliche Weichmacher verwendet, da sie das PVC formbar 
machen. Kinder sollten NIEMALS aus den Augen gelassen werden! 
 

Der NÖZSV-Tipp: 
Wichtig ist, dass die Lernhilfen richtig angelegt sind. Sie dürfen nicht verrutschen oder sich unbeabsichtigt 
abstreifen lassen. Trotzdem sollte man die Kinder nicht aus den Augen lassen. Beim Kauf auf die Zeichen 
für geprüfte Sicherheit achten. 
Kurz gefasst: Das Schwimmen – egal ob im privaten Swimmingpool oder im öffentlichen Schwimmbad – 
ist grundsätzlich ungefährlich. Die Gefahr wird schlagend, wenn der Mensch unachtsam wird . . . 
 

Quelle: www.noezsv.at 
 

Ihre Winklarner Zivilschutzbeautragten   Bgm. Sabine Dorner, VBgm. Peter Ebner, GR Josef Pachner 
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Wir gratulieren … 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das „Team NÖ“ beim Liese Prokop Moststraßencup 2019 auf der Stocksportanlage in Winklarn 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herzlichen Glückwunsch unserer Jubilarin Frau Erna 
Rimpler, sie feierte Ihren 80. Geburtstag.  
VBgm. Peter Ebner und GR Elfriede Baumgartner 
überbrachten die Ehrengabe der Gemeinde. 

Im Juni fand das 1. Bike Trial in Franzhausen statt. Ein 
Event mit sportlichen Höchstleistungen. Die Besucher 
konnten sich vom Ehrgeiz der Teilnehmer anstecken 
lassen und für alle, die von den Bildern begeistert sind, 
denen kann ich empfehlen, sich ein Bike Trial 
anzusehen.  
Eine große Freude war es, Weltmeister Thomas 
Pechhacker in Winklarn begrüßen zu dürfen.  
Herzlichen Glückwunsch den Siegern und allen 
anderen alles Gute und viel Erfolg bei den 
Wettbewerben.  
Vielen Dank an Andreas Eberl vom Mostviertler 
Trialpark, der die Organisation übernommen hat. 
Foto v.l.n.r.: Walter Mayerhuber, Alexander 
Pechhacker, Weltmeister Thomas Pechhacker, Thomas 
Klausner, Bgm. Sabine Dorner, Andras Eberl 

Mehr Infos über den Stocksport in der nächsten Gemeindemitteilung! 
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Veranstaltungskalender 

 

Datum Veranstaltung Ort/Treffpunkt 

15., 22., 29. Juli 2019 Kinder-Mentaltraining Harterstr. 54 L, Winklarn 

15. – 20. Juli 2019 Kindertenniscamp Tennisplatz Winklarn 

22. Juli 2019 Workshop - Vogelscheuchen basteln Fam. Hohensteiner, Buchen 2 

23. Juli 2019 Bus-Fahrt zum Tierpark Haag Abfahrt Sportanlage Winklarn 

24. Juli 2019 Pizza backen im Erde-Feuer Garten Abfahrt Sportanlage Winklarn 

26. – 28. Juli 2019 Mittelaltermarkt Steinfeldstraße, Winklarn 

27. Juli 2019 Fußball Nachwuchs-Schnuppertraining Fußballplatz Winklarn 

28. Juli 2018    8.30 Uhr Gottesdienst mit anschl. Pfarrkaffee Pfarrkirche Winklarn 

29. Juli – 2. August 2019 Tischtennis-Kinder-Trainingswoche Turnsaal der Volksschule 

9. August 2019 Hexenkräuter und Feenblumen Treffpunkt Ortsplatz Winklarn 

10. August 2019, 9.00 Uhr Ein Tag als Feuerwehrmann Feuerwehrhaus Winklarn 

10. August 2019, 16.30 Uhr Winnetou – Spiele in der Arena Wagram Abfahrt Sportanlage Winklarn 

11. August 2019 Familien Radwandertag Start Ortsplatz 

17. August 2019 
8.30 Uhr 
14.00 Uhr 

Wallfahrt auf den Sonntagberg 
Abmarsch bei der Kirche 
Wallfahrtsmesse am Sonntagberg 

Treffpunkt bei der Pfarrkirche 

23. August 2019 Probiers mal mit Asphaltstockschiessen Stocksportanlage Winklarn 

28. August 2019 Mit Pfeil und Bogen Moststube Pihringer 

30. August 2019 Freaky Friday Sportanlage Winklarn 

1. September 2019  
Beginn: 8.30 Uhr 
 
 
 
10.00 Uhr – 12.00 Uhr 

Tag der Blasmusik  
Hl. Messe mit anschl. Agape auf dem 
Ortsplatz – Besuch einer Abordnung von 
Winklarn in der Oberpfalz anlässlich  
45 Jahre Gemeindepartnerschaft 
Abschlussfest der Ferienspiele 

 
Pfarrkirche 
Ortsplatz 
Festsaal (bei Schlechtwetter) 
 
Turnsaal der Volksschule 

2. Sept. 2019 – 8.00 Uhr Schulbeginn Volksschule Winklarn 

7. Sept. 2019 Grilltour (Orte werden noch bekannt gegeben) Gemeindegebiet Winklarn 

13. und 14. Sept 2019 Basar rund ums Kind Infos: www.winklarn.gv.at Festsaal der Gemeinde 

14. Sept. 2019 Abschnittsfeuerwehrbewerbe Sportanlage Winklarn 

15. Sept.  2019  - 9.30 Uhr Erntedank und Pfarrfest  Pfarrkirche/Pfarrwiese Winklarn 

18. Sept. 2019 – 19.00 Uhr Tanz unterm Vollmond – Eintritt frei! Moststube Pihringer 

26. Sept. 2019 – 15.00 Uhr „Stolperfalle – Mensch“ Workshop Sitzungssaal Gemeindeamt 

29. Sept. 2019 Nationalratswahl 2019 Festsaal und GH Ortmayr 

4. Oktober 2019 Udo Jürgens Konzert – Eröffnung 
Winklarner Kulturherbst 

Festsaal der Gemeinde 

5. Oktober 2019 Zivilschutztag, Präsentation 
Katastrophenschutzplan Winklarn 

Festsaal der Gemeinde 

6. Okt.  2019 – 10.00 Uhr Fest der Jubelpaare Pfarrkirche Winklarn 

6. Oktober 2019 Wandertag der Bäuerinnen Infos folgen 

11. Oktober 2019 Jazz & Wine Festsaal der Gemeinde 

31. Oktober 2019 Irischer Abend Festsaal der Gemeinde 

15. November 2019 Anton Hohensteiner Gedenkstockturnier  Stocksportanlage Winklarn 

16. November 2019 Tischtennis - Dorfmeisterschaft Turnsaal der Volksschule 

23. Nov. 2019 - 14.00 Uhr 
19.00 Uhr 

Eröffnung Weihnachtshandwerksmarkt 
Kabarett „Vorsicht Christkind“ 

Ortsplatz, Festsaal, Volksschule 

24. Nov. 2019 - 8.30 Uhr  
9.00 – 12.00 Uhr 
9.00 – 18.00 Uhr 
16.00 Uhr  

Hl. Messe 
Blutspendeaktion 
Weihnachtshandwerksmarkt 
Standortkonzert der Musikschule 

Ortsplatz, Festsaal, Volksschule 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 17. August 2019 
Beiträge und Fotos ausschließlich per Mail an: sabine.dorner@winklarn.gv.at 

mailto:sabine.dorner@winklarn.gv.at

